
Waldbegehung im Buseck

Seit 30 Jahren informieren sich in Buseck
jedes Jahr die Kommunalpolitiker über den
Zustand und aktuelle Probleme des Wal-
des. Der Leiter des Forstamtes Wetten-
berg, Forstdirektor Harald Voll und unser
Förster Paul Esch erläutern hier am Kern-
berg die Aufforstung.

Eine 140 Jahre alte Buche wird geerntet.
Der Stamm wird zunächst rundum frei ge-
schnitten, dann der Keilschnitt gesetzt.

Es ist schon beeindruckend, wenn ein solch
großer Baum fällt. Trotz Maschinen ist die
Waldarbeit immer noch sehr gefährlich.

Mit dem Holzverkauf wird die Pflege des
Waldes finanziert. Zur Zeit wächst noch
mehr Holz jährlich nach, als geschlagen wird.
Die Brennholzproduktion könnte durchaus
auf das Dreifache gesteigert werden, ohne
dem Wald zu schaden.

Der Traktor zieht den Stamm auf den
Waldweg am Waldrand. Von hier kann er
leicht abtransportiert werden.
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Was wird er in die Kasse der Waldwirt-
schaft einbringen, der frisch geschlagene
Stamm? Ist er fehlerfrei? Kann er zu Fur-
nierholz verarbeitet werden oder ist er
�nur� für Möbelholz tauglich?

Die Äste dienen als Brennholz, das entwe-
der mit einem Leseschein selbst aufgear-
beitet werden kann, oder von der Gemein-
de zum Verkauf angeboten wird.

Holz macht mehrfach warm, bei der Wald-
arbeit, beim Hacken und wenn es schließ-
lich im Ofen brennt. Ein Raummeter Holz
hat den Heizwert von 200 Liter Öl.

Mit dem 50-Pfennig-Stück setzen die Deut-
schen mit der Einführung der D-Mark ein
klares Symbol für Wiederaufbau, Zukunft
und Nachhaltigkeit.

Das Pflanzerhäuschen dient vielen
Waltarbeitern, vor allem auch im Pflanz-
garten tätigen Frauen als Schutz vor Wind
und Wetter.

Hier haben sich um Bürgermeister Georg
Diehl und Förster Wilhelm Wallbott etli-
che im Wald tätige Männer versammelt.

Die jährliche Waldbegehung mit den anschau-
lichen Erläuterungen von Förster Esch
findet immer ein interessiertes Publikum.

Ist uns die Zukunft des Waldes für unsere
Kinder und Enkel noch 50 Pfennig wert?


